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Herren 3. Kreisklasse (4er) Gr. 3

TTC 1968 Oberbrechen VI : TuS GW Schwickershausen II 
Dienstag, 27.02.2024, 20:15 Uhr

Gierden fixiert zwei Punkte für den TTC 1968 Oberbrechen VI

Große Begeisterung herrschte am Dienstagabend beim Heimteam vom TTC 1968 Oberbrechen VI,
als Bent Gierden sein Einzel gewinnen und damit den für die Mannschaft siegbringenden sechsten
Punkt vorzeitig sicherstellen konnte. Eine gute Leistung zeigte an diesem Tag Günter Holzstein, der
seine Spiele ausnahmlos siegreich gestaltete. In ihrem 10. Saisonspiel waren die Gastgeber vom
TTC 1968 Oberbrechen VI ersatzgeschwächt angetreten, was sie aber trotzdem nicht davon abhielt,
zwei Punkte in der heimischen Halle zu erringen. Das Spiel war nach unter 2 Stunden beendet.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging anschließend
mit den ersten Matches wie folgt los: Es dauerte eine Weile, bis Schiebener / Holzstein den Fünf-
Satz-Sieg gegen Meuth / Kadletz unter Dach und Fach hatten. Der Krimi, spannender als jeder
Tatort, war somit entschieden. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Schiebener
/ Holzstein mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten gewannen. Lange
dagegenhalten konnten Gierden / Schuhmacher beim 2:3 gegen Meuth / Wuttich. Das Spiel verloren
Gierden / Schuhmacher dennoch im 5. Satz. Die Anzeigetafel zeigte nach den Eingangsdoppeln ein
1:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Wenige Chancen hatte am Nachbartisch
Jürgen Schiebener bei der Niederlage in drei Sätzen gegen seinen Kontrahenten Lukas Kadletz,
obwohl das Spiel im Vorhinein als fifty-fifty-Partie eingeschätzt werden konnte. Günter Holzstein
bekam es nun mit Lothar Meuth zu tun und man lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den
Günter Holzstein am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. Beim
Stand von 2:2 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz sich duellierte. Bent Gierden gelang es,
Michael Wuttich im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Partie endete
schließlich mit einem gemäß des Unterschieds in den TTR-Werten von mehr als 100 absolut zu
erwartenden 3:0-Sieg. Völlig ungefährdet war im Anschluss der Sieg von Rainer Schuhmacher
gegen Stephan Meuth nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:5, 7:11, 13:11, 12:10 nicht
verloren. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 4:2. Recht schnell besiegelt war die
Niederlage von Jürgen Schiebener beim letztendlich klaren 0:3 gegen Lothar Meuth. Mit diesem
Sieg liegt die Bilanz von Meuth nun bei 11:7 seit Beginn der Serie. Günter Holzstein machte
wiederum mit Lukas Kadletz beim 11:4, 11:5, 11:8 recht kurzen Prozess und gewann sein Einzel
sicher, obwohl beide anhand der TTR-Werte als in etwa gleichstark eingeschätzt werden konnten.
Bent Gierden hatte gegen Stephan Meuth, wie im Vorfeld erwartet werden musste, beim 11:4, 11:6,
11:4 wenig Schwierigkeiten. Durch diesen sechsten Zähler war dem Heimteam der Sieg schon nicht
mehr zu nehmen. Bevor die beiden Vierer an den Tisch traten, stand es somit 6:3. Nach eher
keinem so guten Start in das Spiel und Verlust des ersten Satzes gewann Rainer Schuhmacher die
folgenden drei Sätze und somit die gesamte Partie noch in vier Sätzen. Somit konnte ein Punkt auf
der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages ging
das letzte Einzel und somit der gesamte Mannschaftskampf mit einem Erfolg für die
Heimmannschaft von 7:3 zu Ende.

Nach diesem Sieg geht es nun für den TTC 1968 Oberbrechen VI am 15.03.2024 gegen den SV RW
Edelsberg möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser Niederlage am
01.03.2024 gegen den SV RW Edelsberg versuchen werden, einen Sieg einzufahren.
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 Statistik:
 TTC 1968 Oberbrechen VI

Doppel: Schiebener / Holzstein 1:0, Gierden / Schuhmacher 0:1 
Einzel: J. Schiebener 0:2, G. Holzstein 2:0, B. Gierden 2:0, R. Schuhmacher 2:0 

 TuS GW Schwickershausen II
Doppel: Meuth / Kadletz 0:1, Meuth / Wuttich 1:0 
Einzel: L. Meuth 1:1, L. Kadletz 1:1, S. Meuth 0:2, M. Wuttich 0:2


